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Datei-Nr. Nr. 25 

Titel Wochenstruktur 1.-3. Klasse 

Quelle Edwin Achermann, Heidi Gehrig 

Kurzbeschrieb Ein fiktiver Wochenplan für die Unterstufe in einer kleinen Schule mit je einer AdL-Klasse der Unter- und Mittelstufe 

Verweis auf Buch Kapitel «Lernarrangement. Wochenstruktur». S. 61ff (Beispiel Wochenplan Mittelstufe) 

Verknüpfungen Weitere Wochenpläne finden sich in den Dateien Nr. 24 und Nr. 26-29  
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Wochenstruktur 1.-3. Klasse  

Beispiel einer kleinen Schule mit je einer AdL-Klasse der Unter- und Mittelstufe 

 

Das fiktive Beispiel steht für ein kleines Schulhaus mit je einer AdL-Klasse der Unter- und  
Mittelstufe. Im Unterrichtsbaustein Plan mit integrierter Lernberatung und integrierten Lern-
standskursen arbeiten zwei Lehrpersonen in der AdL-Klasse im Teamteaching. Die Stunden 
stammen je nach Kanton aus dem Abteilungsunterricht, aus den Zusatzstunden für AdL-
Klassen oder sie werden von der Gemeinde zusätzlich bezahlt.  

 

Lektionentafel1 und Bausteine für Unterricht und Zusammenleben 1.-3.Klasse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                 
1 Lektionentafel für die Mittelstufe des Kantons Sankt Gallen, 2008 
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Wochenstruktur für eine Mehrklasse der Unterstufe 1.-3.Klasse 

Plan mit Lernstandskursen: Teamteaching, MG Musikgrundschule 

 

 

Hinter dieser Wochenstruktur stehen u.a. folgende Umsetzungselemente: 

Die Woche wird mit den Unterrichtsbausteinen Thema, Plan, Freie Tätigkeit, Kurs strukturiert 
werden. Jedes Kind hat in einer festen Gruppe während der Planarbeit wöchentlich oder 
vierzehntäglich eine zwanzigminütige Lernberatung. Der systematische (lehrgangmässige) 
Mathematik- und Deutschunterricht wird in lernstandsorientierten Kursen während der Plan-
arbeit unterrichtet. Während der Planarbeit mit integrierter Lernberatung und lernstands-
orientierten Kursen arbeiten zwei Lehrpersonen in der AdL-Klasse. Die Stunden stammen 
aus den Abteilungslektionen, den Stundenpools für AdL-Klassen, für integrative Schulung 
und für Deutsch als Zweitsprache oder sie werden von der Gemeinde zusätzlich bezahlt. Die 
Teamteachingaufteilung zwischen zwei Lehrpersonen orientiert sich an folgendem Grund-
muster: 

10 Min. Gemeinsamer thematischer Einstieg Deutsch oder Mathematik 
20 Min. Lehrperson 1: Lernberatung, Lehrperson 2: Kurs A,  einige Kinder arbeiten allein  
             am Arbeitsplan  
20 Min. Lehrperson 1: Betreuung Planarbeit, Lehrperson 2: Kurs B 
20 Min. Lehrperson 1: Kurs C, Lehrperson 2: Betreuung Planarbeit 
10 Min. Gemeinsame Schlussreflexion 
Die Heilpädagogin oder die Fachperson für Deutsch als Zweitsprache betreut während be-
stimmter Planzeiten zusätzlich einzelne Schülerinnen und Schüler oder arbeitet mit einer 
Kursgruppe. 

Englisch wird altersdurchmischt mit den 4.Klässlern der Mittelstufen-AdL-Klasse unterrichtet.   

Die Woche wird mit den Bausteinen für das Zusammenleben Forum (Morgenkreis) und Ver-
sammlung (Mehrklassenrat) strukturiert. Für Forum (Austausch, Dilemmadiskussionen) und 
Versammlung (Schulhausversammlung) steht zusätzlich abwechselnd ein Zeitgefäss zur  
Verfügung. Grössere Feste und Feiern legen die Lehrpersonen in der Jahres- und Quar-
talsplanung fest. Die Arbeiten für die Gemeinschaft, die nicht während des Unterrichts ge-
macht werden können, gelten als Hausaufgabenzeit. Sie werden nach Schulschluss ge-
macht. 


